
Auf Nachfrage von Frau Schulenburg teilte Frau Clauß mit, dass bezüglich des 

Anmeldeverfahrens „Little Bird“ seitens der kath. Kindertageseinrichtungen diese leider 

nicht zum 1.11.2016 am Anmeldeverfahren teilnehmen. Es ist aber für Anfang des 

Jahres ein weiteres Gespräch vereinbart worden, bei dem die restlichen Bedenken 

erörtert werden sollen. 

Herr Metz begründete zunächst, warum seine Fraktionsich der Stimme enthalten werde. 

Gleichzeitig bat er darum, dass diese Thematik im Jugendhilfeausschuss ausführlich 

beraten werden sollte. 

Auch Herr Schell vertrat die Auffassung, dass hier seitens der kath. Kirche ein größeres 

„Auf-einander-zugehen“ erforderlich sei als dies bisher der Fall ist, zumal seitens der 

Stadt immer wieder finanzielle Leistungen erbracht weden. 

Nachdem Frau Clauß die Frage von Herrn Knülle (Vertagung bis zur nächsten 

Ratssitzung) beantwortet hatte, teilte Herr Knülle mit, dass seine Fraktion zustimmen 

werde. 

Auch Herr Köhler schloss sich den Ausführungen von Herrn Metz und Herrn Schell an. 

Herr Kammel begründete kurz, warum er mit Nein stimmen werde. 

Dann fasste der Rat folgende Beschluss: 

 


